
 
   

Gemeinde Hausen bei Würzburg 
 

 

Kurzprotokoll über die öffentliche 
50. Sitzung des Gemeinderates 

 
 
TOP  1 Bestätigung des neu gewählten zweiten Kommandanten der FFW Rieden 

durch die Gemeinde 
 
Sachverhalt: 
Am 21.04.2023 fand eine außerordentliche Mitgliederversammlung der FFW Rieden mit Neu-
wahl des Zweiten Kommandanten statt. Die Neuwahl war nötig, da der bisherige Zweite Kom-
mandant Matthias Mayer seinen Wohnsitz nicht mehr in der Gemeinde hat. 
In der Versammlung wurde Klaus Wiegel einstimmig (bei einer Enthaltung) zum Zweiten Kom-
mandanten gewählt. 
Klaus Wiegel ist 38 Jahre alt und ist seit dem Jahr 2002 bei der Feuerwehr. 
Er hat bereits einige Feuerwehrlehrgänge und Feuerwehrausbildungen absolviert. 
Bereits 2003 nahm er erfolgreich an der Truppmannausbildung teil. 
Im Jahr 2004 folgte die Atemschutzausbildung und die Ausbildung zum Maschinisten. 
Im Jahr 2005 bestand er den Sprechfunk-Lehrgang und im Jahr 2009 den Gruppenführer-
Lehrgang. 
Danach folgten noch einige Leistungsabzeichen, unter anderem das Leistungsabzeichen in 
Gold für die Technische Hilfeleistung. 
Nicht zuletzt soll erwähnt sein, dass er bereits in der Zeit von 2009 bis 2015 das Amt des Zwei-
ten Kommandanten der FFW Rieden bekleidet hat. 
 
Nach dem Bayerischen Feuerwehrgesetz müssen neu gewählte Kommandanten durch die 
Gemeinde bestätigt werden. Außerdem muss auch der Kreisbrandrat der Wahl zustimmen.  
Unter der Voraussetzung, dass Klaus Wiegel den gesetzlich vorgeschriebenen Lehrgang „Leiter 
einer Feuerwehr“ in angemessener Frist mit Erfolg besucht, hat der Kreisbrandrat Michael Reit-
zenstein der Wahl bereits zugestimmt.  
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat Hausen bei Würzburg bestätigt gemäß Art. 8 Abs. 4 BayFwG – unter der Auf-
lage der erfolgreichen Teilnahme des Gewählten an dem notwendigen Feuerwehr-Lehrgang 
„Leiter einer Feuerwehr“ den auf der Feuerwehrversammlung am 21. April 2023 mit 24 : 0 
Stimmen neu gewählten Zweiten Kommandanten der FFW Rieden: 

Herrn Klaus Wiegel, wohnhaft Hauptstraße 9, GT Rieden, 97262 Hausen bei Würzburg. 
 
einstimmig beschlossen Ja 10   
 
 
TOP  2 Information, Aufstellung und Beschluss des Haushaltsplanes für das Jahr 

2023 (Haushaltsplan und Haushaltssatzung, Finanzplan) 
 
Sachverhalt: 
Der Haushalt 2023 wurde bereits in der Sitzung des Finanzausschusses am 05.06.2023 einge-
hend vorberaten. Die Unterlagen zum Haushalt einschließlich des Vorberichtes sind den Mit-



 

gliedern des Gemeinderates im Vorfeld der Sitzung im Ratsinformationssystem zur Verfügung 
gestellt worden. 
 
Kämmerer Matthias Schunder erläutert die Angelegenheit. Dabei geht er bei seinen Ausführun-
gen nur gezielt auf nennenswerte Haushaltsansatzänderungen im Verwaltungshaushalt ein und 
spricht die größten Investitionsvorhaben im Vermögenshaushalt an. Ggf. auftretenden Fragen 
zu den Haushaltsunterlagen werden von ihm beantwortet. 
 
Gemeinderat Nicolas Höfer weist darauf hin, dass die vom Gemeinderat in einer früheren Sit-
zung angedachten Planungskosten für die Erweiterung bzw. den Neubau des Bauhofs nicht 
enthalten sind. 
 
Da bisher weder ein Konzept vorhanden ist noch die Standortfrage geklärt ist, spricht sich der 
Gemeinderat allgemein dafür aus, erst im Haushalt 2024 Planungskosten für den Bauhof auf-
zunehmen. Die Eignung der ehemaligen Kläranlage Hausen als möglicher neuer Standort für 
den Bauhof soll schon in diesem Jahr mit dem Landratsamt geklärt werden. 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
TOP  2.1 Beschlussfassung über den Haushaltsplan (Gesamtplan) für das Jahr 2023 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Hausen bei Würzburg stimmt dem vorgelegten Haushaltsplan 
(Gesamtplan) für das Jahr 2023 zu. 
 
einstimmig beschlossen Ja 10   
 
 
TOP  2.2 Beschlussfassung über den Finanzplan sowie das Investitionsprogramm 

zum Finanzplan für die Jahre 2022 bis 2026 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Hausen bei Würzburg stimmt dem vorgelegten Finanzplan 
sowie dem Investitionsprogramm zum Finanzplan für die Jahre 2022 bis 2026 zu. 
 
einstimmig beschlossen Ja 10   
 
 
TOP  2.3 Beschlussfassung über die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 
 
Beschluss: 
 

Haushaltssatzung 
der Gemeinde Hausen b. Würzburg 

(Landkreis Würzburg) 
für das Haushaltsjahr 2023 

 
 
Auf Grund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung (GO) erlässt die Gemeinde Hausen b. Würzburg 
folgende Haushaltssatzung: 
 
 



 

§ 1 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 wird hiermit festgesetzt. Er schließt 

im Verwaltungshaushalt 
in Einnahmen und Ausgaben mit 6.019.796,00 EUR 

und im Vermögenshaushalt 
in Einnahmen und Ausgaben mit 3.278.867,00 EUR 

ab und erreicht somit ein Gesamtvolumen von 9.298.663,00 EUR 

§ 2 

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht festgesetzt. 

§ 3 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 

§ 4 

Die Hebesätze für nachstehende Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt: 

1.) Grundsteuer 
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (A) 360 v. H. 
b) für sonstige Grundstücke (B) 340 v. H. 

2.) Gewerbesteuer 360 v. H. 

§ 5 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan 
wird auf 400.000,00 Euro festgesetzt. 

§ 6 

Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen. 

§ 7 

Die Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2023 in Kraft. 
 
einstimmig beschlossen Ja 10   
 
 
TOP  3 11. Änderung Flächennutzungsplan Markt Rimpar - Beteiligung der Behör-

den, Träger öffentlicher Belange und Nachbargemeinden gemäß § 4 Abs. 2 
BauGB 

 
Sachverhalt: 
Der Marktgemeinderat Rimpar hat am 02.02.2023 die 11. Änderung des Flächennutzungspla-
nes beschlossen. 
Durch die 11. Änderung werden die durch die 4. Änderung genehmigten Gewerbeflächen süd-
lich von Maidbronn wieder rausgenommen, da hier nunmehr die Umgehungsstraße geplant wird 
und somit die Planungsgrundlage für die Ausweisung eines Gewerbegebietes nicht mehr gege-
ben ist. 
 
Im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und Träger öf-
fentlicher Belange, wurden vom Gemeinderat in seiner Sitzung vom 30.03.2023 keine Beden-
ken erhoben. 



 

Beschluss: 
Der Gemeinderat Hausen bei Würzburg erhebt gegen die 11. Änderung des Flächennutzungs-
plans des Marktes Rimpar in der aktuell vorliegenden Fassung vom 27.04.2023 keine Beden-
ken und Anregungen. 
 
einstimmig beschlossen Ja 10   
 
 
TOP  4 Verschiedenes 
 
TOP  4.1 Information Förderprogramm „Sanierung kommunaler Einrichtungen in den 

Bereichen Sport, Jugend und Kultur“ 
 
Erster Bürgermeister Bernd Schraud berichtet, dass im Rahmen des Bundesprogramms die 
DJK Erbshausen-Sulzwiesen für den Anschluss der Mehrzweckhalle in Erbshausen an die 
Fernwärmeversorgung einen Antrag auf Förderung gestellt hat. 
Das Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR) hat mitgeteilt, dass der Haus-
haltsausschuss des Deutschen Bundestages am 14. Dezember 2022 die Förderung von 148 
der eingereichten 990 kommunalen Projekten beschlossen hat. Dass Vorhaben der DJK Erbs-
hausen-Sulzwiesen wurde leider nicht ausgewählt. 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
TOP  4.2 Information aus der Schulverbandssitzung 
 
Erster Bürgermeister Bernd Schraud berichtet, dass in der letzten Schulverbandssitzung be-
sprochen wurde, dass der Anbau an das Schulgebäude Erbshausen nicht in Modulbauweise 
erfolgen soll. 
In die Entscheidung über die Heizung soll ein Fachplaner einbezogen werden. 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
TOP  4.3 Säubern des Riedener Bachs 
 
Gemeinderat Christian Kaiser weist darauf hin, dass der Bach in Rieden dringend gemäht und 
noch im Sommer ausgebaggert werden muss. 
 
Erster Bürgermeister Bernd Schraud berichtet, dass mit dem Bauhof vereinbart wurde, dass 
Grün aus dem Bach in den nächsten 2 bis 3 Wochen zu entfernen. 
 
zur Kenntnis genommen  
 
 
TOP  4.4 Landtagswahl 2023 – Verantwortliche für die Wahllokale 
 
Nachdem Erster Bürgermeister Bernd Schraud berichtet hat, dass sich in Erbshausen wieder 
Zweiter Bürgermeister Bruno Strobel und Gerhard Schraut-May um die Besetzung der beiden 
Wahlvorstände kümmern, teilt Gemeinderat Christian Kaiser mit, dass er und Sven Groh sich 
wieder um die Wahlvorstände in Rieden kümmern werden. 
 
Dritter Bürgermeister Bernd Rumpel klärt noch, wer sich neben ihm um einen Wahlvorstand 
kümmern wird. 
 
zur Kenntnis genommen  


